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nach dem Menschen im jungen Mädchen taste, dem Menschen unter der Maske, treffe ich
heute wie ehedem auf ein suchendes, einsam gewordenes Wesen, das, es mag sich unter
einem noch so forschen Tun verbergen, unsicher seine Straße sucht. Und da ist nun das
Buch. Es kann ihm in dieser Zwischenlandszeit sehr viel bedeuten, ja wegweisend,
richtunggebend in seinem Leben stehen. Wir müssen das wissen, wir, die wir schreiben, und
ihr, die ihr Bücher schenkt. Wir alle tragen eine Verantwortung der Jugend gegenüber.
Und wenn ich nun noch einmal zu meinem Buche «Heimliche Sehnsucht» zurückkehre,
ist es mir klar bewußt, warum es mich drängte, das Große, Starke, Leuchtende, nach dem
der junge Mensch hungert, aus der Einfachheit, Stille, der Naturverbundenheit
herauswachsen zu lassen. Warum der Heldin des Buches, dem Mädchen mit der großen Sehnsucht

im Herzen, gerade aus dem Sich-wehren-, Sich-beugen-Müssen die innere Kraft
erwächst, seinem vorgesteckten Ziele näher zu kommen. Der junge Mensch, den die heutige

Verwöhnung noch nicht lahmgelegt hat, will und muß kämpfen, er muß sich
einsetzen für etwas.

Ja, man hat seine Anliegen mit solch einem Buche, und man weiß, daß auch die
heutige Jugend noch geführt werden möchte. Welche Gnade, welch verantwortungsvoller,

beglückender Auftrag, sie an der Hand nehmen und in sein Traumland entführen
zu dürfen! Olga Meyer

Lied aus dem Weihnachtsspiel «Erfüllet ist die Zeit»

Text und Musik: Ernst Klug (Pestalozzi-Dorf) t jJL

Troh bewogt

Wir danken dem Komponisten und Verfasser Ernst Klug, daß er uns dieses Lied zur
Verfügung gestellt hat. Es ist dem Weihnachtsspiel «Erfüllet ist die Zeit», das alljährlich
— seit vielen Jahren — im Pestalozzi-Dorf an Weihnachten gespielt wird, entnommen.
Dieses Spiel wird nächstens in der «Schweizerischen Lehrerzeitung» mit der vollständigen
Musik dazu erscheinen. Wir freuen uns, ein zweites Lied dann in der Dezembernummer
bringen zu können.
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